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Die letzten Kaiſerworte an Goſchen

Der Beſuch des Adjutanten
Die engliſche Regierung fühlt das dringende Bedürfnis

W vor der öffentlichen Meinung des Landes zu rechtfertigen
ieſem Zweck ſollte das Weißbuch dienen Nun folgt als

Anhang eine Schilderung der letzten Verhandlungen in
Berlin aus der Feder des verfloſſenen Botſchafters Sir Ed
ward Goſchen Auch dieſe iſt nicht geeignet den häßlichen
Eindruck des engliſchen Doppelſpiels zu beſeitigen

Sir Edward berichtet u wie ihn der Reichskanzler in
einer Rede von 20 Minuten die Handlungsweiſe der eng
liſchen Regierung als unbegreiflich charakteriſiert habe
Goſchen ſchildert daß Herr v Bethmann aufgebracht und er
Wert von Englands Vorgehen geweſen ſei und fährt dann
ort

Abends gegen 954 Uhr ſuchte Herr Zimmermann vom
Auswärtigen Amt mich auf und teilte mir mit die deutſche
Regierung ſei nicht in der Lage auf unſer Ultimatum eine
befriedigende Antwort zu erteilen Jnzwiſchen hatte das
Tageblatt in einer beſonderen Ausgabe verbreitet daß wir

den Krieg erklärt hätten und bald hatte ſich eine rieſige
Menſchenmenge um unſer Botſchaftsgebäude verſammelt die
ſaut johlte und feindliche Rufe ausſtieß Die kleine Polizei
macht die ausgeſandt war um das Palais zu beſchützen er
wies ſich als zu ſchwach und die Haltung der Menge wurde
immer drohender Solange nur gelärmt wurde nahm ich
von dem Auflauf keine Notiz als aber kurz darauf die
Fenſterſcheiben klirrten und Steine in unſeren Drawing
Room fielen in dem ich mich mit den Herren der Botſchaft
befand hielt ich es für gut an das Auswärtige Amt zu
telephonieren Herr von Jagow benachrichtigte ſofort den
Polizeipräſidenten worauf berittene Polizei herbeieilte und
die Straße ſäuberte

Nachdem die Ordnung hergeſtellt war kam Herr v Jagow
und ſprach ſein Bedauern über das Vorgefallene aus Er
verſicherte mir daß die Verbreitung der Extrablätter auf
den Straßen von der Regierung nicht gut geheißen wäre
Die Nachricht ſollte erſt am nächſten Morgen bekannt werden
Herr v Jagow berief ſich darauf daß die Menge angeblich
durch höhniſche Geſten der an den Fenſtern ſtehenden Mit
glieder der Botſchaft gereizt worden ſei

Am nächſten Morgen den 5 Auguſt ſandte mir der
Kaiſer einen Adjutanten mit folgender Meldung Seine
Majeſtät habe ihn beauftragt ſein Bedauern über die Ge
ſchehniſſe von geſtern abend auszuſprechen Jch möge jedoch
aus dieſen Vorfällen erſehen welche Empörung das Volk dar
über empfinde daß Großbritannien ſich mit anderen Gegnern
gegen die einſtigen Bundesgenoſſen von Waterloo vereinige
Der Kaiſer erſuche mich dem König zu ſagen daß er bisher
auf die ihm verliehenen engliſchen Würden und Ehrenſtellen
ſtolz geweſen ſei aber nach dem was geſchehen auf ſie ver
zichtet habe

Jch füge hinzu bemerkte Sir Edward daß dieſe Mit
teilung verſchärft war durch die Art in der man ſie mir
übermittelte

Zum Schluß lobt der ehemalige Botſchafter die zuvor
kommende und rückſichtsvolle Behandlung die den Mit
gliedern der Botſchaft und den mitreiſenden britiſchen Unter
tanen bei der Abfahrt von Berlin zuteil geworden ſei
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Halle und Umgebung
walle 9 September

Hie Gründung der Halliſchen Kriegs Kredithank

Am 6 September fand eine Geſamtſitzung der Han
delskammer zu Halle unter Vorſitz des Geheimen Kom
nerzienrats Steckner Halle ſtatt die ſich mit der Gründung
einer Kriegskreditbank für den Bezirk der Han
delskammer beſchäftigte An der Sitzung nahmen auf Ein
ladung auch der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Dr Rive
der Reichsbankdirektor Querndt und Vertreter der halliſchen
Bankgeſchäfte teil Ueber die Gründung einer Kriegskreditbank
machte der Vorſitzende folgende Ausführungen

Die Gründung einer Kriegskreditbank iſt im Auftrag des
Reichsbankdirektoriums Berlin von dem Vorſtande der Reichs
bankſtelle in Halle angeregt worden Das Vorbild für die Grün
dung war die Kriegskreditbank für Groß Berlin Aktiengeſellſchaft
ron der die Satzungen der Halleſchen Kriegskreditbank Aktien
geſellſchaft nur in wenigen Punkten abweichen werden Zunächſt
ergibt ſich ſelbſtverſtändlich für unſeren Bezirk eine andere Be
meſſung der Höhe des Aktienkapitals und der Garantieſumme Als

Arbeitsgebiet der Halleſchen Kriegskreditbank Aktiengeſellſchaft

in Halle iſt der Bezirk der Handelskammer vorgeſehen Die Höhe
des Aktienkapitals wird von der Höhe der eingehenden Zeich
nungen abhängig ſein erwartet wird daß es mindeſtens 500 000
Mark betragen wird Gegenſtand des Unternehmens bildet die
Gewährung von Diskont oder Akzeptkredit an Gewerbetreibende
im Bezirke der Handelskammer Die Mittel ſollen der Kriegs
kreditbank dadurch zufließen daß die Reichsbank ihre Wechſel zur
Diskontierung annimmt Damit die Reichsbank dies tun kann
ſollen öffentlich rechtliche Körperſchaften für die Verbindlichkeit der
Kriegskreditbank der Reichsbank gegenüber Bürgſchaft übernehmen
Außer der Handelskammer in Halle kämen hierfür in Betracht
andere öffentlich rechtliche Körperſchaften insbeſondere Stadtge
meinden Er ſchlägt vor daß die Handelskammer die
Uebernahme einer Bürgſchaft von 250000 Mark
übernehme Der halliſche Magiſtrat habe eben
falls die Uebernahme einer Bürgſchaft von 250 000
Mark in Ausſicht geſtellt und mit einer Reihe von
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Stadtgemeinden im Bezirke der Handelskammer ſind Verhand
lungen wegen Bürgſchaftsübernahme eingeleitet Nach einer Aus
ſprache wurde ſodann auf Vorſchlag des Präſidenten einſtimmig
folgender Antrag angenommen Die Handelskammer beſchließt
den Vorſtand zu ermächtigen der Reichsbank gegenüber eine Aus
falls Bürgſchaft von 250 000 Mark für alle Anſprüche zu über
nehmen welche der Reichsbank gegen die zu begründende Halleſche
Kriegskreditbank Aktiengeſellſchaft in Halle erwachſen Dieſe
Bürgſchaft darf nur übernommen werden wenn auch ſeitens der
Stadt Halle eine gleiche Bürgſchaft der Reichsbank gegenüber
übernommen wird Jn wie weit die Bürgſchaft anderer Städte
des Handelskammerbezirks für die Ausdehnung der Geſchäfte der
Halleſchen Kriegskreditbank auf den ganzen Handelskammerbezirk
Halle als ausreichend zu erachten ſind wird dem Ermeſſen des
Vorſtandes in Gemeinſchaft mit den in Frage kommenden Magi
ſtraten der Städte überlaſſen Sodann wurde beſchloſſen eine Auf
forderung zur Zeichnung von Aktien teils durch die Handelskammer
direkt zu verſenden teils durch die Mitglieder der Handelskammer
rerteilen zu laſſen

Zum Zwecke der Ausführung des Beſchluſſes in dieſer Handels
kammerſitzung fand am 8 September die Vorgründung der Halle
ſchen Kriegskreditbank Aktiengeſellſchaft ſtatt Dieſe Vorgründung
ſoll den Zweck haben eine juriſtiſche Perſon für die Vorarbeiten
zu ſchaffen und die endgültige Gründung zu beſchleunigen und zu
erleichtern Eine Aufnahme der Geſchäftstätigkeit der Kriegs
kreditbank bedeutet dieſe Vorgründung noch nicht vielmehr ſoll
die Geſchäftstätigkeit erſt aufgenommen werden wenn das Aktien
lapital auf die vorgeſehene Höhe von mindeſtens 500 000 Mark in
Aktien zu je 10090 Mark gebracht iſt und die erforderlichen Bürg
ſchaftserklärungen gegenüber der Reichsbank erfolgt ſind Bei der
Vorgründung wurde das Aktienkapital nur auf 20 000 Mark be
meſſen und von den 5 halliſchen Bankfirmen H F Lehmann Halle
ſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Reinhold Steckner
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I Paar reinwollene socken
1 Ia HoseunträgerNMNolleno Pulswärmer
x Panunr MHakKo Unterhosen
1 Taschentueh
1 Ia Frottiortnech
2 Taschentücher

Kleiderstoffen Seidenwaren

Mitteldeutſche Privatbank Aktiengeſellſchaft Filiale Halle Bank

ſäched knrang von Helene

Damen Backfisch u Kinder Konfektion
Garciümen Teppichen u dergl

für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle übernommen Zu Mit
gliedern des vorläufigen Aufſichtsrates der ſpäter erheblich er
weitert werden ſoll wurden gewählt Geheimer Kommerzienra
Emil Steckner als Vorſitzender Karl Pank als erſter Stellvertreter
Auguſt Kolzer als zweiter Stellvertreter Bankier Adolf Hopve
Paul Schauſeil und Albert Reich Zum Vorſtand der Aktiengeſell
haft wurden Johannes Gaſſer und Rudolf Zietſchmann in Halle
gewählt Es iſt in Ausſicht genommen daß die endgültige Grün
dung der Aktiengeſellſchaft durch die Erhöhung des Aktienkapitals
Ende dieſes Monats vorgenommen und die Eröffnung der Ge
ſchäfte dann anfangs Oktober erfolgen kann

Neben dem Vorſtand der Aktiengeſellſchaft ſollen Kreditaus
ſchüſſe gebildet werden die gegebenenfalls unter Zuziehung von
Sachverſtändigen die eingehenden Kreditanträge zu prüfen haben
Bei der Ausdehnung des Handelskammerbezirks wird es zweck
mäßig ſein wenn die Mitglieder der Kreditausſchüſſe an den ſich
an der Kriegskredithank beteiligenden Plätzen die Eigenſchaft von
Vertrauensmännern haben die berechtigt ſind Kreditanträge an
zunehmen und ſie unter Beifügung des Gutachtens des zuſtändigen
Kreditausſchuſſes dem Vorſtande der Kriegskreditbank vorzulegen
Hierdurch ſoll beſonders das Jntereſſe der außerhalb Halles woh
nenden Gewerbetreibenden gewahrt werden

Wie ſoll geflaggt werden
Viele Leute ſind ſich noch unklar darüber in welcher

Weiſe und wann geflaggt werden ſoll Es gelangen infolge
deſſen zahlreiche Anfragen über dieſen Punkt an den Magi
ſtrat und an unſere Zeitung Vorſchriften laſſen ſich über
ſolche patriotiſche Handlungen zwar nicht machen empfehlens

wert dürfte es indeſſen ſein daß ſich die Bürgerſchaft mit
dem Befkaggen nach dem Vorgange der ſtädtiſchen Gebäude
richtet Sie vollzieht ſich nach folgenden Grundſätzen

Jn jedem einzelnen Falle in welchem amtliche Mit
teilungen von den Kriegsſchauplätzen Anlaß zu allgemeiner
freudiger Kundgebung durch Flaggenſchmuck geben erhält die
Rathausinſpektion direkte Anweiſung das Herausſtecken der
Fahnen und ihr Wiedereinziehen zu beſtimmter Zeit zu ver
anlaſſen Auf Grund dieſer Anweiſung beſorgt die Rat
hausinſpektion die Beflaggung des Rat und Stadthauſes
des Wage und Sparkaſſengebäudes ſowie des Roten Turmes
Die Beflaggung der ſämtlichen anderen ſtädtiſchen Gebäude
einſchließlich Schulen Muſeen ſtädtiſchen Betriebswerke

Feuerwehr Zoologiſchen Garten Straßenbahn Burgruine
Giebichenſtein uſw wird durch Benachrichtigung der zu
ſtändigen Dienſtſtellen ſeitens der betreffenden Polizeireviere
welchen die Anweiſung von der Rathausinſpektion ſofort mit
geteilt wird veranlaßt Die Beflaggung des Stadttheaters
veranlaßt das Hochbauamt nach Mitteilung der Rathaus
inſpektion An denjenigen Tagen an welchen in Friedens
zeiten von den öffentlichen Gebäuden Flaggenſchmuck anzu
legen iſt erfolgt das Aushängen der Fahnen in der bisher
üblichen Weiſe

Kurz geſagt Wenn die Stadt ihre Gebäude mit dem
Schmuck der Flaggen ſchmückt mögen es auch die Bürger tun

Die Küchen des Nationalen Frauendienſtes
Der Nationale Frauendienſt hat hier wie in anderen

Städten von Anfang an erkannt daß das Verabreichen von
gekochtem Eſſen eine der rationellſten Kriegshilfen iſt Die
Zahl der täglichen Portionen iſt jetzt auf nahezu 600 ge
ſtiegen davon werden je 120 in den großen Küchen gekocht
im Hoſpital in der Kloſterſtraßenſchule und in der Frauen
ſchule

lehrerin mit einigen freiwilligen Hilfskräften

in allen Teilen der Stadt geliefert

machen müſſen
Das Eſſen beſteht überall aus einem kräftigen ſchmack

haften Gericht meiſt Gemüſe mit Kartoffeln und Fleiſch oder
Speck und die Portionen ſind ſo reichlich daß ſie wohl für
zwei Tage reichen können denn jede Familie erhält das
Eſſen einen Tag um den anderen Das Eſſen iſt nur gegen
Vorzeigen der Karte vom Nationalen Frauendienſt zu be
kommen Fortgeſetzte Nachläſſigkeit im Abholen hat die Ent
ziehung der Karte zur Folge Gewährt wird das Eſſen bis
auf Widerruf Die Gewährung einer Eßkarte kann nur nach
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1 Panr extra gute Hosenträger
Fusslnppen

x aschentueh
1 Prima reinwollene Leibbindoe
1 Paar Kniewdürmer
2 Paar Fusslappen
1 Taschentneh

1 Paar handgestriekte Socoken
2 PFroftier Wasehtiloher
I Netzjncko
1 Frottiertueh

Sohlafdecken Steppdecken
Eisenbettstellen fertige Bettwäsche

Pflegerinnen
Kleider Mäntel Sohärzen

l Mako Inckoe
1 Vrottier Waschtuch
1 Paur handgestr wollene Soeken

1 prima Mako Hemd
2 Paur reinwollene Socken

Sehr grosse Auswohl

Br S

Grosse Ulrichstrasse 32/26

Vahnenstoffe und fertige Fahnen

ner Benjamin
Pulswärmer

1 Prima Mako Unterhose
1 Primn Unterjaekeo

Bekonnt billigste Preise

Jn jeder dieſer Küchen waltet eine ſtädtiſche Koch
50 Portionen

laſſen einige Familien im Reichshof verabreichen 50 läßt
der Vaterländiſche Frauenvrerein in der Küche Schimmelſtr 7
kochen und die übrigen Portionen werden von Privatküchen

Auf dieſe Weiſe kann
es vermieden werden daß die Empfänger allzu weite Wege

PFelcipost
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enauer Ermittelung erfolgen Wieviel ſchneller konnreg z auf die 3man helfen wenn man ngaben der BVittſteller
verlaſſen könnte Aber falſche Angaben über die Verhält
niſſe gehören leider nicht zu den Seltenheiten ſie erſchweren
die Arbeit und verurſachen immer wieder Ungerechtigkeiten
Augenblicklich muß die Liſte der Empfänger von Eſſen ganz
umgearbeitet werden da vom 1 September an neben den
ſtaatlichen Kriegsunterſtützungen auch die ſtädtiſchen gezahlt
werden

Um Jrrtümer zu vermeiden ſei hier nochmals geſagt
daß nicht nur Angehörige von Kriegern unterſtützt werden
ſondern alle die durch den Krieg in eine wirtſchaftliche Not
lage geraten ſind

Nationaler Frauendienſt
Aus Ofpreußen

Vericht einer geflüchteten oſtpreunßiſchen Gutsbeſitzers und Land
wehr Hauptmannsfrau an ihren Vater von dieſem wiedergegeben

Was mir meine Tochter erzählte
Gegen Ende Juli erſchien in L deutſche Jnfanterie und be

ſetzte den durch das Gut führenden Bahndamm beſonders die
Unterführungen daran Ratürlich war bei uns bald alles wieder
voll Soldaten wie vordem während des Manövers und es mußte

mi Es war Befehl gegebendaß jeder der vom Voſten angerufen wurde auf den erſten Halt
ruf ſtehen bleiben mußte Auch ich ſelbſt konnte mich nicht von
Hof oder Garten entfernen ohne daß mir der Ruf Halt entgegen
tönte mir ein Baijonett auf die Bruſt geſetzt wurde und ich nach
meiner Legitimation gefragt wurde Den Kindern ging es nicht
anders und ich wagte ſie kaum aus dem Hauſe zu laſſen Für mich
hatte noch mein Mann der am erſten Mobilmachungstage fort
mußte die Legitimation ausgeſtellt Die andern ſtellte ich aus
und ſie wurden auch als vollwertig angeſehen obgleich ich als
Frau kaum dazu berechtigt war Wer anders ſollte es aber tun
da Ortsvorſteher und Stellvertreter fort waren Jch ſandte auch
die Pferde zur Muſterung von denen uns zwei Drittel des Be
ſtandes genommen wurden Vom männlichen Arbeiterperſonal
war faſt alles fort außer den zum Heeresdienſt Einberufenen hatte
ich noch einige Leute zu Schanzarbeiten zur Verfügung zu ſtellen
die bis heute noch nicht zurückgekehrt ſind Die Frauen dieſer
Leute waren mir nachdem böſe weil ich ihre Männer dazu be
ſtimmt hatte aber die Auswahl war gering und fiel natürlich auf
die Kräftigſten
Wie alles am Tage militäriſch bewacht wurde war es natür

lich noch ſtrenger in der Nacht der Fall Es knallten auch immer
Schüſſe Wie ich nachdem erfuhr wurde wiederholt von Feld und
Wald aus auf die Bahnvpoſten geſchoſſen die dann das Feuer er
widerten Jn einer Nacht kamen mir die fallenden Schüſſe be
ſonders laut vor und ich hörte am Morgen daß 3 Ruſſen am
Bahndamm erſchoſſen ſeien Meine Hausmädchen die bis dahin
wie verſchüchterte Tauben ſich im Hauſe gehalten hatten wollten
nun alle hinaus ſich die Toten bezw den Schauplatz anzuſehen
wurden aber daran gehindert Darauf kamen unſere Soldaten
ind ſagten es müßten auch Haus Ställe und Garten nach einem

ſich dort verſteckt haltenden Spion durchſucht werden der nachts
von da aus immer Schüſſe auf die Poſten abgäbe Tatſächlich
wurde ein Mann abgefaßt der ſich ſtets nachts zwiſchen den
Spargelbeeten im Garten aufgehalten hatte Es war ein ruſſiſcher
Arbeiter aus dem Nachbardorfe deſſen Frau eingeſtand er wäre
nie nachts zu Hauſe geweſen Er ſelbſt ſoll ſpäter ſeine Zugehörig
keit zur ruſſiſchen Armee zugeſtanden haben Was aus ihm ge
worden weiß ich nicht Von da an hörte das Schießen am Bahn
damm auf Dafür tönte aber aus der Ferne Kanonendouner
berüber und dreimal mußte ich nachts mit den Kindern fort da
Räumung des Hutes befohlen war Von den Nachbargütern
waren ſchon faſt alle fort das Vieh einfach herausgetrieben Zu
dieſem geſellte ſich von fernher kommendes augenblicklich berren
loſes Vieh und es zertrat zu vielen hundert Stück vereint unſere
Aecker Wir wollten aber im Vertrauen auf unſere Soldaten noch
länger aushalten Dieſe haben es ſicher nur gut gemeint als ſie
uns an einem Sonnabend nachts herausjagten Als Flüchtlinge
kamen wir in der ungefähr 5 Meilen entfernten Mittelſtadt an
und mußten den Reſt der Nacht auf dem Bahnhof auf Kiſten und
Koffern zubringen Am Sonntag bekamen wir dann die tele
zraphiſche Nachricht wir ſollten zurückkehren aber am Mittwoch
nußten wir ſchon wieder fort Dieſes Mal wurden wir ſchon
ach einigen Stunden zurückbeordert Jn der Nacht vom Don
nerstag zum Freitag wurde es aber ernſt und wir d h die alte
ſchwerkranke Tante die 3 Kinder ich und die ſog Stütze in uns
endlos erſcheinender Fahrt bis Berlin fuhren wo wir zunächſt
bei meiner Schwägerin Unterkommen fanden Wir konnten uns
dann auch im ſelben Hauſe einige möblierte Zimmer mieten Jch
wäre am liebſten noch länger daheim geblieben mußte aber ge
horchen denn das Militär hat doch jetzt allein zu beſtimmen und
wird wenn es nicht anders geht auch den Reſt unſerer Leute über
die Weichſel ſchaffen Die Sachen der Leute lagen auf unſern
Leiterwagen verpackt und waren wie die Pferde jederzeit zur Ab
ſahrt bereit Schon Tage vorher ſahen wir in den Eiſenbahn
zügen Flüchtlinge von fernher vorüberkommen oft ſaßen die
Leute noch oben auf den Waggons Dann kamen ſie zu Wagen
Und zu Fuß durchgezogen aber ſobald ich den Elendeſten anbot
zuerſt bei uns Zuflucht zu ſuchen erhielt ich ſtets abweiſende Ant
wort Sie müſſen ja alle auch fort Nur erſt über die Weichſel

Angſt vor den Ruſſen war zu arg und ſchlimm genug ſahen
a auch aus die wir als Gefangene vorbeitransportieren ſahen

Inzwiſchen hatten Beamte von uns einmal ein Automobil ange
halten in dem allein ein junger Mann ſaß der Legitimations
papiere aufwies die ſich nach ſpäterer telephoniſcher Anfrage als
falſch erwieſen Dadurch wurde nun die Aufmerkſamkeit der
Leute beſonders auf die Autos gelenkt es wurden Wagen quer
auf die Landſtraße gefahren und mit Ketten verbunden und mit
Schaufel Beſen und Schrubbern bewaffnete Weiber ſtellten ſich als
Wachen heran Als ich einmal von dort großen Lärm hörte
konnte ich noch gerade ein mit deutſchen Soldaten beſetztes Auto
mobil retten Die Weiber ſchrien da Dat ſind doch Ruſſede habe ſich manſo angekleed Das ſind doch Rönde
Die haben ſich nur ſo angekleidet Sie ließen ſich aber von mir
beruhigen und das Ende von der Geſchichte war daß wir nun den
Veinamen die tapferen Weiber von bekamen Den wollen
wir ja auch gerne weiter tragen wenn wir nur bald wieder heim
önnten und noch etwas Kenntliches von der Heimat wieder fänden
Unſere Männer ſind uns ja gottlob auch bis jetzt erhalten ge
blieben Möge uns ſpäter niemand fehlen
Das kann der Berichterſtatter als Vater Schwieger und
Großvater doch auch nur wünſchen P G

Militärpflichtige die bei der diesjährigen Frühjahrsmuſterung
als tauglich vorgemuſtert ſind verweiſen wir auf die Bekannt
machung des Königlichen Bezirkskommandos in heutiger Nummer

Pakete werden von der Poſt nach allen Orten Deutſchlands
befördert mit Ausnahme einiger Grenzbezirke Es kann ſich jeder
mann Waren durch die Poſt oder auch durch die Bahn von aus
wärts ſchicken laſſen

Die Abonnementskarten des Stadttheaters ſind vom
Donnerstag den 10 September vormittags an beim Bank
hauſe Reinhold Steckner am Markt abzuholen Fällig iſt
lediglich ein Viertel des Abonnementspreiſes und nicht wie
ſonſt die Hälfte Weitere Abonnementsbeſtellungen werden
auch ferner an der Theaterkaſſe vormittags von 10 bis 1 Uhr
und nachmittags von 4 bis 6 Uhr entgegengenommen Da
der Beamtenverein als ſolcher ſein Abonnement nicht er
neuert hat ſo werden die Mitglieder des Vereins zweifellos

Friecdmann Woeinstock Leipziger Str 12

3 KriegsWo henſcan

31 Auguſt bis 6 September
Mel Es ſteht ein Wirtshaus an der Lahn

Die Welt wird jetzo neu verteilt
Womit es manchem furchtbar eil
Wenn die auf mich doch hörten
Müßt bis zum Ural Kaviar
Ganz Rußland bayriſch werden

Reims wird ein Vorort von Berlin
Es werden deutſche Kolonien
Dann Kongo und Faſchoda
Monako kommt zu Mecklenbuxg
Calais zu Koburg Gotha

Auch flog ein Vogel um Paris
Wobei er etwas fallen ließ
Erſt wollten ſie s nicht glauben
Dann kriegten ſie nen Bomben Schreck
Es waren deutſche Tauben

Dann gab es einen zweiten Schreck
Es hieß Posnkarreeh is weg
Jhm wurde nämlich bange
Nun trinkt er Rotſpohn in Bordeaux
Jndes wer weiß wie lange
Der Kronvprinz der iſt bannig forſch
Wo der hinhaut wird alles morſch
Das liegt in der Familie
Nun iſt er Generalleutnant
Die Freude für Zäßziliel

Manch Britenſchiff iſt ſchon zerkracht
Das hatte England nicht gedacht
Mir iſt es ſo geſchienen
Als wenn s jetzt ſaure Mienen macht
Zu unſern guten Minen
Ein Landungskorps nach Engelland
Wer nimmt die Sache in die Hand
Jch denk ſie muß gelingen
Wir haben ja zum Beiſpiel ein
Armeekorps von Heringen

Jn Preußen ſind wir dicke durch
Das danken wir dem Hindenburg
Er pfefferte die Brüder
Mit Grazie zum Land hinaus
Die kommen nicht mehr wieder

Nee unſer Marthchen müßt ihr ſeh n
Das Engelskind ſtrickt gar zu ſchön
Und iſt unheimlich fleißig
Jn jeden Strumpf näht ſie ein Herz
Und eine 36

Fortſetzung folgt W Hr erſich ihre alten Plätze ſichern wollen Die Theaterleitung
ſichert ihnen für dieſen Fall weiteſtgehendes Entgegen
kommen zu

Bad Wittekind Heute Mittwoch 8 Uhr iſt ein Sin
foniſcher Abend vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung
von Kapellmeiſter Wilh König Das Programm bringt
u a folgende Werke Ouvertüre Euryanthe von Weber
Korsholm ſinf Dichtung von Järnefelt Ouvertüre Co

riolan von Beethoven Sinfonie in Dur von Haydn
Tonbilder aus Rich Wagners Tannhäuſer Abonne
mentskarten ſind gültig Der Männergeſangverein Halle
a S 1911 bezw deſſen Leiter Herr Kgl Muſikdirektor
Wurſfſchmidt hat ſich auf Wunſch bereit erklärt am
nächſten Sonntag nachmittag im Verein mit dem Stadt
theater Orcheſter Kapellmeiſter Wilh König ein Kon
zert zu veranſtalten deſſen Ueberſchuß für die Hilfsbedürfti
gen und Flüchtlinge aus den durch die ruſſiſchen Horden ſo
ſchwer heimgeſuchten Provinzen Oſt und Weſtpreußens be
ſtimmt iſt Bekanntlich befinden ſich auch in unſerer Stadt
zahlreiche dieſer bedauernswerten Menſchen die auf ihrer
Flucht weiter nichts als die Sachen welche ſie auf dem
Leibe trugen retten konnten Möge deshalb der Ertrag
des Konzertes ein reicher ſein

Walhallatheater Das vaterländiſche Volksſtück Gewonnene
Herzen wird heute zum 12 Male mit dem gleich großen Erfolg
gegeben Es können nur noch einige Vorſtellungen ſtattfinden

Das zu einem Dank und Jubelhymnus des deutſchen Volkes
gewordene und in der jetzigen ſturmbewegten Zeit bei unzähligen
Veranlaſſungen verwendbare Altniederländiſche Dank
gebet Wir treten zum Beten bearbeitet von Eduard
Kremſer Texrtdichtung von Joſ Weyl iſt in 27 verſchiedenen
Ausgaben erſchienen darunter ſolche für Geſang Chor Klavier
Gitarre Orcheſter uſw Um eine Maſſenverbreitung in Schule
und Haus zu ermöglichen hat die Verlagshandlung von F E C
Leuckart in Leipzig ſoeben eine kleine ein und zweiſtimmige Aus
gabe mit weltlichem und kirchlichem Text zum Preiſe von nur
10 Pfg veröffentlicht die überall zu haben auch bei allen Ge
legenheiten zum Mitſingen benutzt werden kann

Für das Rote Kreuz und nicht für den Nationalen Frauen
dienſt wie irrtümlich in der Ueberſchrift geſagt war ſind die inder Montag und Dienstag Nummer quittierten großen Beträge
die insgeſanct 56 373,72 Mk zuzüglich der früheren Spenden
234 090,42 Mark ausmachen eingegangen

Der Kynologiſche Verein Caeſar D C Halle E ſpen
dete zugunſten des Roten Kreuzes 100 Mark

Der gemeingefährlich geiſteskranke Kellner Ludwig Wald
ſchmidt am 16 Mai 1877 in Gladenbach geboren iſt am
31 Auguſt 1914 aus einer Heilanſtalt entſprungen Wald
ſchmidt hat vor ſeiner Jnhaftierung im Jahre 1910 in Frank
furt a M verſchiedene Frauen in mörderiſcher Abſicht mit
einem Meſſer angefallen und eine Frau Verkäuferin in
einem un in ihrem Laden durch Meſſer
ſtiche getötet Perſonalbeſchreibung Waldſchmidt iſt 1,65 m
z Geſtalt ſchwächlich Haare hellblond rotblonden Schnurr
art hat graublaue Augen bogenförmige Augenbrauen

Wer über den Aufenthalt des W Angaben machen kann
wird erſucht dieſes ſofort der Kriminalabteilung Dreyhaupt
ſtraße 6 Zimmer 38 mitzuteilen

Jn Nr 404 der Saale Zeitung muß es ſtatt Freitag Kegel
klub Gemeſſen richtig heißen Freitag Kegelklub Genießer

Vereine und Verſammlungen
Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichafectſchule

Donnerstag den 10 September findet im eigenen Heim des Ver
bandes Händelhaus Nikolaiſtr 6 Garten Seitengebäude links
die für Monat September fällige ordentliche Sitzung des Vor
ſtandes ſtatt

Der Krieger Verein zu Halle ehrte in ſeiner Monats
verſammlung am Montag abend zunächſt das Andenken
zweier vor dem Feinde gefallener Kameraden der Leutnants

Bankhaus

der Reſerve Referendar Kähne und Regierungsvaumeiſter
1Eigen von hier Von den Vereinskameraden ſind 117 Mann

ur Fahne eingezogen worden Kamerad Jlgenſtein erhiei Schrige treue Mitgliedſchaft das ſilberne

Herr Leutnant der Reſerve Kurt Heckert zurzeit als Ver
letzter zu ſeiner Heilung hier machte intereſſante Mit
teilungen über die Vorgänge an der ruſſiſchen Grenze ſpeziell
über die Kämpfe bei Jnſterburg und Tannenberg

Für den Nationalen Frauendienſt ſpendete der Halliſche Be
amtenausſchuß 500 Mk bisher 3635,84 Mk zuſammen 4135,84 Mk

An Gaben für die halliſchen Reſerviſten gingen bei uns ein
Koch Königſtr 71 3 Paar Strümpfe 3 Paar Pulswärmer

hetete Depeſchen

Petersburger Siegeslügen
WTB Wien 9 Sepember

Gegenüber der Meldung der Petersburger Telegraphen
agentur von einem Rieſenſiege der Ruſſen bei Lemberg ſo
wie dort gemachter reicher Kriegsbeute und von 70 000 Ge
fangenen erklärt das Wiener K K Korr Bureau daß bei
Lemberg überhaupt keine Schlacht ſtattgefunden hat Lem
berg wurde aus ſtrategiſchen Gründen geräumt Die Ruſſen
müſſen höchſtens alle Einwohner der Stadt als Kriegsge
fangene bezeichnen um dieſe imponierende Zahl herauszu
bekommen Die Siege der Armee Auffenbergs ſind ſeither
durch neue Erfolge nur beſtätigt worden Es werde der
Petersburger Telegraphen Agentur auch durch das bunteſte
Lügengewebe nicht gelingen die Siege der öſterreichiſch
ungariſchen Armee wettzumachen

Japaniſche Flieger über Tſingtau
W TB Tokio 9 September

Japaniſche Flieger haben Bomben auf Tſingtau ge
worfen

Der verbotene Rückblick auf Niederlagen

WTB Paris 9 September
Amtliche Meldung

Der franzöſiſche Generaliſſimus hat an die Truppen fol
genden Tagesbefehl erlaſſen

Es iſt jetzt nicht mehr der Augenblick rückwärts zu
ſchauen ſondern anzugreifen den Feind zurückzudrängen
und das gewonnene Terrain koſte was es wolle zu be

haupten

Der Franktireur Krieg
W TB London 9 September

Der Berichterſtatter des Daily Chronicle in Bordeauz
beſtätigt daß Franktireurs Angriffe unternommen haben
Ein Flüchtling aus einem Ardennendorfe bei Vougiers habe
ihm erzählt daß junge Leute und Frauen bewaffnet wur
den die eine Alanenpatrouille aus dem Hinterhalt be
ſchoſſen Das Dorf ſei darauf zerſtört worden

Erſchoſſen
WTB Odeſſa 9 September

Das Kriegsgericht verurteilte den am 4 Auguſt ver
hafteten Spion Erhardt zum Tode Er wurde erſchoſſen

Minen in der Nordſee
WTB London 9 Sept Zwei weitere Schlepper ſind in

der Nordſee auf Minen gelaufen und geſunken Es handelt
ſich um die Schlepper The Jmperialiſt und Revigo Zwei
Mann der Beſatzung des Jmperialiſt werden vermißt

Handel Gewerbe und Verkehr
Zur Auflegung der erſten Kriegsanleihe

Wie den Morgenblättern von zuſtändiger Seite mitgeteil
wird ſteht die Veröffentlichung der Bekanntmachung des Reichs
bankdirektoriums betr die Auflegung der erſten Kriegsanleihe un
mittelbar bevor Es werden aufgelegt eine Milliarde Mark H
proz Reichsſchatzanweiſungen und ferner eine 5proz Reichsanleihe
unkündbar bis 1 Oktober 1924 Der Zeichnungspreis beträgt für
die Schatzanweiſungen 97,50 für die Anleihe 97,50 bei Eintragung
in das Reichsſchuldbuch und Sperre 97,30 Proz Die Schatzan
weiſungen haben durchſchnittlich eine fünfiährige Laufzeit Sie
ſind in fünf Abſchnitte von je 200 Millionen Mark eingeteilt die
in der Zeit vom 1 Oktober 1918 bis 1 Oktober 1920 halbjährlich
zur Tilgung ausgeloſt und in bar zum Nennwerte zurückgezahlt
werden Die Einteilung iſt lediglich aus praktiſchen Gründen er
folgt weil es nämlich für das Reich und für den Geldmarkt mit
Unzuträglichkeiten verbunden ſein würde ſo große Summen zu
einem einzigen Termine zur Rückzahlung bereitzuſtellen Die
Reichsanleihe iſt in ihrem Höchſtbetrage nicht beſchränkt Es be
ſteht zwar die Abſicht nur einen Teil des in der Reichstagsſitzung
vom 4 Auguſt d Js bewilligten Kredits von 5 Milliarden flüſſig
zu machen Durch den Wegfall einer Limitierung wird aber er
reicht daß die Zeichner mit Wahrſcheinlichkeit erwarten können
daß ſie den von ihnen gezeichneten Betrag der Reichsanleihe voll
zugeteilt erhalten

Halliſcher Wittarungsbericht
8 Sept 9 September9 Uhr abends 7ühr morgens

Barometer Millimeter 754 8 755,6Thermometer Celſius 17,3 160el Feuchtigkeit 69 e2Wind SO1 SO1Maximum der Temperatur am 8 Sept 243
Minimum in der Nacht vom 8 Sept zum 9 September 140 V
Niederſchläge am 9 Septbr 7 Aor norgens 00 un

r e
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann Feuilleton Vormiſchtes uſw J VSiegfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten J V
Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Redaktiyn Berichte Einſendungen uſiv
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht

an die Areſſe einzelner Redakteure zu richten
c cAn u Poerſcaut gsowio Beleihung V Wertpapieren Rinlösung v Coupons

Conto Corrent und Chek Vericehr Verzinsung von Bareiniagen Ver
wiatung vor Stahlkamwertädher Vermittinu von Hvnothekav
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